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Aber zuerst noch ein 

kurzer Abstecher in 

den 

ĂGardens by the

Bayñ. 

Ein Garten aus Stahl 

und Beton.



Hier entstand, auf 

dem Meer 

abgewonnenem 

Land, ein 

künstlicher Wald.



Auf Hängebrücken 

kann man zwischen 

den künstlichen 

Bäumen eine 

tropische 

Landschaft von 

oben betrachten.



Die einzelnen 

Stämme der 

ĂBªumeñ sind dicht 

mit Orchideen, 

Bromelien und 

Farnen bewachsen.



Der Botanische 

Garten liegt im 

Zentrum von 

Singapur. 

1995 wurde der 

Garten  als 

Weltkulturerbe in die 

Liste des UNESCO-

Welterbes 

eingetragen.

Der Eintritt ist bis 

auf den 

Orchideengarten 

kostenlos.

Der 75 Hektar große 

Park lädt zum 

Wandern und 

Verweilen ein.



Man könnte sich fast 

wie im Urwald 

fühlen.



Wasser und 

Wasserpflanzen 

begleiten den 

Besucher.



Die Heimat 

einer Vielzahl von 

Wasserschildkröten. 



Üppig wachsende 

Baumfarne.



Die Blüte von

Couroupita

guianensis


